
Max Bills Definition  
der Konkreten Kunst

«konkrete kunst nennen wir jene  
kunstwerke, die aufgrund ihrer ureigenen 
mittel und gesetzmässigkeiten – ohne 
äusserliche anlehnung an natur-
erscheinungen oder deren transformie-
rung, also nicht durch abstraktion – 
entstanden sind.“

„konkrete kunst ist in ihrer eigenart 
selbständig. sie ist der ausdruck des 
menschlichen geistes, für den 
menschlichen geist bestimmt, und sie sei 
von jener schärfe, eindeutigkeit und 
vollkommenheit, wie dies von werken 
des menschlichen geistes erwartet 
werden muss.“

„ihre gestaltungsmittel sind die farben, 
der raum, das licht und die bewegung… 
konkrete kunst ist in ihrer letzten 
konsequenz der reine ausdruck von 
harmonischem mass und gesetz.  
sie ordnet systeme und gibt mit 
künstlerischen mitteln diesen ordnungen 
das leben…“

„sie erstrebt das universelle und pflegt 
dennoch das einmalige. sie drängt das 
individualistische zurück, zugunsten des 
individuums.“
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